
,,Es gibt Berufe, bei denen sich beim Außenstehenden Berufsbezeichnung mit Berufsvorstel-
lung deckt. Es gibt aber auch Berufe, über die - hervorgerufen durch so manches Buch, so
manchen Film und so manche Polemik - eine Vorstellung vermittelt wird, die der Wirklichkeit
kaum entspricht: da ist derArzt immer ein Genie, derJournalist stets ein Super-Fleporter, der
Lehrer hat fast nur Ferien, und der Kaulmann schwimmt im Geld.
Dem Ollizier geht es in seinem Beruf ähnlich. Wie oft höre ich da die unsinnigsten Auffassun-
gen - sie reichen vom Helden bis zum Bösewicht. Auch hier: Filme, Bücher, Polemik... Die
Pflichten,und Aufgaben, die ein Oflizier zu erfüllen hat, sind nur wenig und nur oberflächlich
bekannt. Dabei sind sie doch die schönsten, die sich ein junger, tatkräliiger Mann nur denken
kann. Allerdings wird ihm auch bei der Erlüllung dieser Aufgaben nicht wenig abverlangt. An
das Schöne, aber auch an das Schwere - so meine ich - sollte der denken, der den Beruf
des Offiziers wählen will."

Sicb frübzeitig durch Können und Leistung bewähren; bereit sein,Wrantüortung zil

tragen und auf mancbe AnnehmlichAeit zr/ ocrzicbten;fabig sein, junge Menschen zu

leitcn und auszubilden; dern Frieden t)crpficht€t sein: Das ist d.er Affizier !0n lieilrc,

Offizier unserer Bundeswehr

Dsr 0111216. aut Zeltvorpflichtat sich aut mindsslens 3
(Marine 4), hödlstens l2 Jahre.
Einstellungsb€dingungen : Abilur oder entsprechender
Bildungsstand. Höcfislaller 25 Jahrs-
€instellungslermine: 1. April und 1. Oktober.
Auskunft und Bewerbung:
Personalstammamt der Bundeswehr,
5 Köln, Ludwigstra8e 2.
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